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Aktuelle Devisenmittelkurse im laufenden Handel 

(alle Kurse sind Interbanksätze und freibleibend – trotz sorgfältiger Auswahl ohne unser Obligo) 

20.03.2024 19.03.2024 Veränderung

08:24 Uhr 08:15 Uhr in %

US-Dollar: 1,0869 1,0864 0,05%

Pfund Sterling: 0,8546 0,8552 -0,07%

Schweizer-Franken: 0,9660 0,9662 -0,02%

Japan-Yen 164,6600 163,3000 0,83%

Kanada-Dollar 1,4758 1,4739 0,13%

Australische-Dollar: 1,6642 1,6674 -0,19%

Ungarische Forint: 394,5900 394,3200 0,07%

Polnische Zloty: 4,3157 4,3226 -0,16%

Tschechische Krone: 25,2780 25,2260 0,21%

Chines. Renminbi 7,8390 7,8328 0,08%  

 
 

Guten Morgen! 
Nachdem die Bank of Japan gestern in den frühen Morgenstunden den Auftakt der dieswöchigen  
Serie von Zinsentscheidungen gab, zog die Reserve Bank of Australia nach. Wie erwartet, beließ die 
australische Notenbank ihren Cash-Zielsatz bei 4,35 Prozent.  
Im Vorfeld der heutigen Zinsentscheidung der US-Notenbank geriet der Euro doch ein wenig unter 
Druck und fiel zeitweise bis an die 1,0833 USD zurück. Da konnte auch das erfreuliche Ergebnis der 
ZEW-Umfrage zu keiner merklichen Kurseuphorie verhelfen. Während sich der Saldo der Lage- 
einschätzungen nur leicht verbessert hat, kletterte jener der Konjunkturerwartungen in größeren 
Schritten nach oben und fiel mit 31,7 Zählern deutlich besser aus als erwartet. Demnach stieg das 
Vertrauen der befragten Anleger in die Wirtschaftsaussichten hierzulande auf den höchsten Stand 
seit mehr als zwei Jahren - insbesondere im Hinblick auf die Zinssenkungserwartungen in den  
kommenden Monaten und damit einhergehend günstigeren Finanzierungsbedingungen. Die  
EZB-Währungshüter bleiben auf Kurs und plädieren weiterhin für den Juni als Start der Zinswende. 
Die Pressekonferenz nach der Fed-Sitzung am heutigen Abend dürfte mit größter Aufmerksamkeit 
verfolgt werden. Marktteilnehmer gehen nicht von konkreten Ankündigungen aus, vielmehr ist mit 
einer Anpassung des erwarteten Zinspfads (dot plot) zu rechnen. Zuletzt veröffentlichte Konjunktur- 
und Inflationsdaten sowie zahlreich vorangegangene Wortmeldungen einiger Notenbankvertreter 
lassen darauf schließen, dass es keine Änderung der aktuellen Leitzinsspanne von 5,25 bis 5,50  
Prozent geben wird. Aufgrund der hohen Verbraucher- und Produzentenpreise sollte der Zeitpunkt 
der Zinswende sowie das Tempo der nachfolgenden Senkungsschritte für neue Diskussionen sorgen. 
Serviert Fed-Chef Jerome Powell den Zinssenkungsoptimisten heute Abend eine Portion Ernüchte-
rung oder bringt er die Aussicht auf ein baldiges Ende der geldpolitischen Zurückhaltung auf den 
Tisch?  
 

„ Autofahrer, die auf ihr Recht pochen, tun es meistens mit dem Finger an die Stirn.“ 
(Gerhard Uhlenbruck) 
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